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BUNDESGYMNASIUM UND BUNDESREALGYMNASIUM  BRAUNAU AM INN 

 
 

PROTOKOLL 

der 

 2. Sitzung des Schulgemeinschaftsausschusses  
 
 
Mittwoch, 28. April 2010, Schulbibliothek 
 
Tagesordnung: 
 
 
1. Mehrtägige Schulveranstaltungen im Schuljahr 2009/2010 

2. Planungen für 2010/2011  

3. Allfälliges 

 
Protokoll: Lehrervertretung 
 
 
Beginn der Sitzung:14:00 
 
anwesend: Elternvertretung: Klaus Schick (Obmann des Elternvereins), Helga Bode, Gerhard Silberhumer 

Lehrervertretung: Andreas Jagereder, Wolfgang Strasser, Ulrike Schmid  
Schülervertretung: Lisa Russinger / Schulsprecherin, 7C; Johannes Blamauer / Schulsprecher- 
 Stellvertreter, 7B 

 Direktor Florian Kotanko 
 
 
 
 

ad 1: Mehrtägige Schulveranstaltungen im Schuljahr 2009/2010 

 
 

Klasse Termin Ziel Organisation 

1C, 1E 05.-07.07. Projekttage Haiderhof Uttendorf Stammler 

2C 05.-07.07. Innsbruck Plank 

3C 06.-07.07. Fahrradtage Braunau - Roßbach Groher 

3E 05.-07.07. Projekttage Hallstatt Lechner 

5AB 26.-31.05. Sommersportwoche Kärnten Dünser 

7A 05.-07.07. Fahrradtage Linz Umgebung Denkmayr 

7BC 11./12.05. Graz Maier / Bachleitner 

 
 
Alle Anträge einstimmig genehmigt. 



 

Protokoll 2.SGA-Sitzung 28.04.2010  

ad 2:  Planungen für 2010/2011 
 
Klassen Termin Ziel Organisation

3. Klassen  Schikurs Wagrain  

4. Klassen 4.-8.Oktober 2010 Sprachwoche Lachstatt, Obertraun  

5. Klassen  Sommersportwoche  

6. Klassen  Wien-Aktion Großalber 

7. Klassen  Auslands-/Sprachwochen Reims, Rom  

8. Klassen 4.-8. Oktober 2010 EU Brüssel + EZB Frankfurt Groher 

 
Prof. Strasser berichtet von Problemen, die es mit dem Schikurs-Quartier heuer gegeben hat: 
Statt, wie versprochen, die beiden Kurse in unterschiedlichen Häusern unterzubringen, wurden 
alle dritten Klassen im gleichen, zu kleinen Haus einquartiert. Mittagessen gab es in einem  
ebenfalls zu kleinen Speisesaal, sodass die Gruppen nacheinander essen mussten. Dadurch 
hatten manche LehrerInnen praktisch keine Mittagspause (auch ein anderes Gymnasium, das 
zeitgleich dort war, hatte die gleichen Probleme). 
Termin für den nächstjährigen Schikurs wird erst Juni/Juli bekannt gegeben. 
 
Die Projekttage der 8.Klassen in Brüssel und Frankfurt sollen auch im Schuljahr 2011/2012 
fortgesetzt werden. 
 
 
Schulautonome Tage: 
 

 
vom LSR schulfrei 
erklärt 

vom LSR empfohlen  

2010/11 
Mo 25. 10. 2010 
Fr  03. 06. 2011 

Fr 24. 6. 2011 

VOBl 04/2010: 11. VO des LSR 
vom 01.02.2010, mit welcher der 
07.01.2011 für die Schulen in OÖ 
schulfrei erklärt wird 

2011/12 
Mo 31. 10. 2011 
Mo 30. 04. 2012 

Fr 09. 12. 2011 
Fr 18.05. 2012 

 

2012/13 
Fr 10. 05. 2013 
Fr 31. 05. 2013 

---  

2013/14 
Fr 02. 05. 2014 
Fr 30. 05. 2014 

Fr 20. 06. 2014  

 
Der SGA beschließt einstimmig, den 2. und 3. Mai 2011 schulautonom frei zu geben. 
Der vom LSR empfohlene 24.6.2011 wird mit Vorbehalt beschlossen. Sollte die mündliche Rei-
feprüfung in diesen Zeitraum fallen, wird der 10. oder 15.Mai freigegeben (der Tag vor oder 
nach Pfingsten). 
 
 
Frage:  
Soll am Ende des Schuljahres 2010/2011 wieder ein Schulfest stattfinden? 
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Informationen über die derzeit bekannten Schülerzahlen / Planungen für das 
Schuljahr 2010/1022: 
 
Fünf 1. Klassen:  126 Anmeldungen 
3A (gemischt L/F): 22 SchülerInnen (17/5) 
3B (F): 22 SchülerInnen 
3C (GZ): 27 SchülerInnen 
3D (Labor): 26 SchülerInnen 
5A (L/CAD): 25 SchülerInnen (11/14) 
5B (CAD/Labor): 23 SchülerInnen (4/19) 
 
 
ad 3: Allfälliges: 
 
Prof. Dünser berichtet in seiner Funktion als Schulbuchreferent unserer Schule. 
Budget ca. € 71.000, davon bereits verplant ca. € 64.000. 
Die restlichen ca. 10 % noch offen für eventuelle Nachkäufe zu Schulbeginn (Schülerzahlen 
derzeit ja noch nicht fix). 
Einsparungen durch Einsammeln mancher Bücher am Ende des Schuljahres → Schulbuchlade. 
Restliches Budget plus Einsparungen → Ankauf von  „Unterrichtsmitteln eigener Wahl“.  
 
Elternvertretung: 
 Am Informationsabend des Elternvereins im Jänner 2010 gab es zwei wesentliche Anfragen: 

Schulfotograf: Wer wählt den Schulfotografen aus? Problem heuer: Nach Monaten wurden 
einzelnen Familien Foto-Pakete zugesandt. Aus Begleitschreiben war schlecht ersichtlich, 
wozu dies gemacht wurde. Außerdem gab es mehrfach falsch zugeordnete Bilder. 
→ Information durch Direktor: Im kommenden Herbst wird ein neuer Fotograf die Aufgabe 
übernehmen. 
 

 Mobbing in den 1. Klassen: Speziell in zwei 1. Klassen dürfte es vor Weihnachten Probleme 
gegeben haben. Eltern der einen Klasse organisierten ein Treffen → Verbesserung. 
Weder LehrerInnen noch Direktor ist von Problemen berichtet worden, es wurde auch nichts 
Auffälliges bemerkt. 
Anregung eines Schülervaters: Vortrag mit Herrn Geierhofer (vgl. HTL – Info bei Herrn 
Schick) sowie Angebot eines anderen Vaters: Abhalten eines Seminars. 

 
Angebot des Elternvereins: 
Informationsveranstaltungen für SchülerInnen für künftige Klassen- oder Schulsprecher mit 
Schwerpunkt Politische Bildung werden vom Elternverein gern finanziell unterstützt. 
 
Schülervertretung: 
Auf Anregung der Schülervertretung wird die Möglichkeit geschaffen, in der 7. und 8. Klasse  an 
Informationsveranstaltungen von Fachhochschulen und Universitäten teilzunehmen. 
Folgende Regelung wird beschlossen: 
Intensivierung der Studieninformation / Studienvorbereitung (6. Kl. Schülerberater; 7. Kl. Frei-
stellung bis zu 3 Tagen zum Besuch von Studieninformationsmesse, "Schnuppertagen" an Uni / 
FH; 8 Kl. 1 Tag Freistellung dafür  - nicht Schulveranstaltung, sondern in individueller Verant-
wortung. Freistellung nur dann gestattet, wenn keine schulischen Termine entgegen stehen – 
Schularbeit, Test, Schulveranstaltung; rechtzeitig Meldung der Abwesenheit an KV, Bestätigung 
der besuchten Institution ist KV vorzulegen) 
 
Ende der Sitzung: 15:58 


